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DIFFERENZIERUNG BEIM LESEN

BEZUG ZUM LEHRPLAN

Die innere Differenzierung gehört zu den wichtigsten Unterrichts-
prinzipien der Primarschule, um den unterschiedlichen Lernpoten-
zialen und Leistungsständen der Schülerinnen und Schüler gerecht zu 
werden. Besonders aber in Schulen, in denen jahrgangsübergreifend 
unterrichtet wird oder in denen Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 
integriert sind, ist die innere Differenzierung unerlässlich. Dabei ist 
es besonders hilfreich, wenn man einerseits an einem gemeinsamen 
Thema arbeiten kann, andererseits aber unterschiedlich anspruchsvolle 
Herangehensweisen geboten bekommt, um dieses Ziel zu erreichen.

Das Lehrmittel „Lesen zu zweit – Sechs packende Kinderkrimis“ 
greift dieses Prinzip der inneren Differenzierung auf. Die sechs Krimi- 
Lesetexte sind jeweils in kleine Leseportionen aufgeteilt: Die Texte 
A sind kürzer und einfacher, die Texte B länger und etwas komplexer. 
Die Kinder lesen zu zweit und wechseln sich beim Lesen ab. Um 
die zwei unterschiedlichen Schwierigkeitsgrade zu nutzen, arbeiten 
jeweils ein im Lesen schwächeres und ein stärkeres Kind zusammen. 
Jedes Kind liest einen Teil des Textes vor und auf diese Weise er-
schliessen sich beide Kinder gemeinsam den Krimi.

Der Fachbereich Deutsch beinhaltet u. a. den Kompetenzbereich 
Lesen (Bereich 2). Mit diesem Lehrmittel arbeiten Ihre Kinder an den 
folgenden Kompetenzstufen:
Die Schülerinnen und Schüler ...
• können eine inhaltliche und grammatische Leseerwartung auf- 
 bauen. – D.2.A.1.2e
�� N|QQHQ�HLQHQ�OlQJHUHQ�JH�EWHQ�7H[W�À�VVLJ�YRUOHVHQ��±�D.2.A.1.2f
• verfügen über ein Lesetempo, das dem Textverstehen dient. –   
 D.2.A.1.2g
• können ihr Textverständnis zeigen, indem sie einen Text gestal- 
 tend vorlesen (z. B. einzelne Figuren stimmlich unterscheiden). –  
 D.2.C.1.2d
• können mit Unterstützung (z. B. Vorlesen, Hinweise durch Lehr- 
 person, Hörbuch) Stimmungen, die ein Text vermittelt, wahrneh- 
 men (z. B. Spannung in einem Krimi). – D.2.C.1.2e
• können unter Anleitung und mit passenden Beurteilungshilfen
 einander Rückmeldungen geben, wie gut sie (vor-)lesen. –   
 D.2.D.1.2b
• können unter Anleitung darüber nachdenken, wie sie einen Text  
 verstanden haben, und sich über ihr Textverständnis austauschen. –  
 D.2.D.1.2c
• können beschreiben, unter welchen Voraussetzungen sie sich auf  
 eine Lektüre einlassen und wie sie ins Lesen versinken können. –  
 D.2.D.1.2c 
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EDITIONSFORM

Beim gemeinsamen Lesen trainieren die Kinder auch überfachliche 
Fähigkeiten, insbesondere soziale Kompetenzen. Sie hören sich 
gegenseitig zu und erleben den Stand und die Fortschritte der eigenen 
und fremden Lesekompetenzen. Sie üben sich darin, ein anderes Kind 
behutsam zu unterstützen und korrigieren, ohne es zu demotivieren. 
Auf diese Weise üben sie die folgenden sozialen Kompetenzen ein: 
Die Schülerinnen und Schüler ... 
• können sich aktiv und im Dialog an der Zusammenarbeit mit ande-
 ren beteiligen.
• können je nach Situation eigene Interessen zu Gunsten der Ziel-
 erreichung in der Gruppe zurückstellen oder durchsetzen.
• können Gruppenarbeiten planen.
• können verschiedene Formen der Gruppenarbeit anwenden.
• können Kritik angemessen, klar und anständig mitteilen und mit  
 konstruktiven Vorschlägen verbinden.
• können Kritik annehmen und die eigene Position hinterfragen.
• können Menschen in ihren Gemeinsamkeiten und Differenzen  
 wahrnehmen und verstehen.

Das Lehrmittel „Lesen zu zweit – Sechs packende Kinderkrimis“ 
besteht aus einem Ordner:
Ordner, 68 Seiten, 49 Kopiervorlagen, Format A4. Bestell-Nr. 1572
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HETEROGENE LESEPAARE

INHALTE DER SECHS KRIMIS

ARBEITSBLÄTTER

VORGEHEN

Die Lesepaare stellen Sie so zusammen, dass ein im Lesen schwä-
cheres und ein stärkeres Kind zusammenarbeiten. Das „schwächere“ 
Kind liest die kürzeren und einfacheren Portionen (Text A), das 
„stärkere“ Kind die längeren und komplexeren (Text B). Um keine 
negativen Zuschreibungen zu machen oder schwächere Kinder zu 
demotivieren, verwenden Sie anstelle der Begriffe schwach und stark 
die Bezeichnungen Kind A bzw. Text A und Kind B bzw. Text B.
Die Kinder werden sich beim gemeinsamen Lesen der Unterschiede 
der Leseportionen wohl trotzdem bewusst – wird dieser Aspekt ein 
Thema, können Sie ihn im Klassengespräch behutsam besprechen.
Bei der Einteilung der Zweierpaare können Sie abwechseln. Evtl. las-
sen Sie die Kinder zwischendurch auch selbst ein Partnerkind wählen 
oder teilen die Klasse in „homogenere Lese-Paare“ ein (oder lassen 
durch Auslosen den Zufall entscheiden). Die Abwechslung kann zu-
sätzliche Motivation sein, denn: „Stärkere“ Kinder wollen nicht immer 
nur mit „schwächeren“ arbeiten und umgekehrt.

Jeder der sechs Krimis behandelt einen abgeschlossenen Fall. Die 
+DXSW¿JXUHQ�GHU�VHFKV�.ULPLV�VLQG�VWHWV�DQGHUH�.LQGHU��,Q�MHGHU�*H-
schichte geraten sie zufällig in eine spannende Situation, denken und 
KDQGHOQ�DNWLY�PLW�XQG�KHOIHQ�EHL�GHU�$XÀ|VXQJ�GHV�)DOOV��

Zu jedem Krimi gibt es zwei Arbeitsblätter: ein einfacheres für das 
Kind A, ein schwierigeres für das Kind B. Damit fördern Sie das 
Leseverständnis auf zwei verschiedenen Niveaus. Ein weiteres Ar-
beitsblatt ist für das gemeinsame Lernen gedacht. Kind A und B lösen 
es gemeinsam. Die Kinder lesen jeweils in der Kopfzeile, für wen das 
Arbeitsblatt gedacht ist.
Die Aufgabentypen sind vielfältig, so dass nicht nur Kompetenzen des 
Lesens, sondern auch des Sprechens und Schreibens geschult werden. 
Angaben zu den konkreten Aktivitäten lesen Sie in der Übersichts-
tabelle auf Seite 9.

• Lesepaare bilden (siehe oben). Einen Ort fürs gemeinsame Lesen 
suchen (am Schreibtisch, im Gang, draussen usw.).

• Zu zweit lesen. Je nach Geschichte beginnt Kind A oder Kind B. 
Ein Symbol zeigt jeweils den Sprecherwechsel an. Die Portionen 
sind fortlaufend nummeriert. Mögliche Varianten: 
a) Die Krimiseiten vollständig lassen: 
Wenn Kind A vorliest, liest Kind B stumm oder halblaut mit und 
greift bei Bedarf helfend/korrigierend ein (und umgekehrt). 
b) Die Krimiseiten in der Mitte halbieren oder umfalten: 
Wenn Kind A vorliest, hört Kind B zu, ohne den ganzen Text vor 
sich zu haben (= schwierigere Variante). Kind B fragt nach, wenn 
es etwas nicht versteht (und umgekehrt).

• Ist der Inhalt bekannt, tauschen die Kinder die Rollen und machen 
HLQHQ�]ZHLWHQ�/HVHGXUFKJDQJ��=LHO��À�VVLJHUHV�/HVHQ��

• Im Anschluss ans Lesen lösen die Kinder die Arbeitsblätter.

�
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TEXTSORTE „KRIMI“

LESEMETHODE REFLEKTIEREN

IMPULSE ZU EINZELNEN KRIMIS

Die Textsorte Kriminalroman – Kurzform Krimi – hat seinen Na-
men vom lateinischen Wort crimen für Verbrechen. In der Regel hat 
ein Krimi die Aufklärung eines Verbrechens zum Thema. Detektive, 
Polizisten oder Privatpersonen lösen die Fälle oder helfen dabei mit. 
Diese allgemeinen Fragen/Aufgaben können Sie mit Ihren Kindern 
besprechen:
• :HOFKHV�9HUEUHFKHQ�¿QGHW�VWDWW"
• %HQHQQH�GLH�+DXSW¿JXUHQ�GHV�.ULPLV�
• :HOFKH�)LJXUHQ�VLQG�GLH�7lWHU��ZHOFKH�GLH�2SIHU"
• :LH�Z�UGHVW�GX�GHQ�&KDUDNWHU�GHU�HLQ]HOQHQ�)LJXUHQ�EHVFKUHLEHQ"
• :HU�O|VW�GHQ�)DOO"
• :LH�ZLUG�GDV�9HUEUHFKHQ�EHXUWHLOW�RGHU�EHZHUWHW"
• $OV�ZLH�ÄVFKOLPP³�HPS¿QGHVW�GX�GLHVHV�9HUEUHFKHQ"�:DUXP"
Zusätzlich können die Kinder besprechen, ob und was ihnen an der 
Textsorte Krimi�JHIlOOW��.HQQHQ�VLH�HYWO��DQGHUH�.ULPLV"�%HLP�QlFK-
sten Bibliotheksbesuch nach Krimis suchen. Sie zuhause lesen und in 
der Schule gegenseitig präsentieren (Leseempfehlungen abgeben).

Lesen zu zweit ist eine Lesemethode, die wahrscheinlich neu ist für die 
.LQGHU��/DVVHQ�6LH�VLH�GDU�EHU�UHÀHNWLHUHQ��]��%��DQKDQG�GHU�IROJHQGHQ�
Fragen:
• :LH�JXW�IXQNWLRQLHUW�GDV�/HVHQ�PLW�GHLQHP�U�/HVHSDUWQHU�LQ"
• :DV�PDFKW�)UHXGH"�:DUXP"
• :DV�LVW�VFKZLHULJ"�:DUXP"
Um mit der Methode weiter zu üben, die Kinder einen frei gewählten 
Text in Portionen einteilen lassen und ihn zu zweit lesen.

Im Folgenden einige Themen und Fragen zu den einzelnen Krimis, die 
Sie mit Ihren Kindern im Plenum oder in Gruppen besprechen:
Krimi 1, Seite 11–15: Vom Einbrecher überrascht
Allein zu Hause sein��%LVW�GX�PDQFKPDO�DOOHLQ�]X�+DXVH"�:DQQ" 
:LH�JXW�VFKOHFKW�JHIlOOW�GLU�GDV�XQG�ZDUXP"�:LH�I�KOVW�GX�GLFK�GDEHL"
Einbrecher��+DVW�GX�$QJVW�YRU�(LQEUHFKHUQ"�:LH�KlWWHVW�GX�UHDJLHUW��
ZHQQ�GX�DQ�1RUDV�6WHOOH�JHZHVHQ�ZlUVW"�+DW�VLH�LQ�GHLQHQ�$XJHQ�
JXW�UHDJLHUW"�+lWWH�VLH�HWZDV�DQGHUV�PDFKHQ�VROOHQ"�:DV"�.HQQVW�GX�
MHPDQGHQ��EHL�GHP�HLQJHEURFKHQ�ZXUGH"�(U]lKOH�GDYRQ�
Krimi 2, Seite 19–23: Die Bankomatenknacker
Sommerferien��:DV�PDFKVW�GX�MHZHLOV�LQ�GHQ�6RPPHUIHULHQ"�*HKVW�GX�
DXFK�]X�GHLQHU�*URVVPXWWHU�LQ�GLH�)HULHQ"�:DV�PDFKVW�GX�DP�OLHEVWHQ��
ZHQQ�GX�HLQLJH�7DJH�NHLQH�6FKXOH�KDVW"
Stadt und Land��:R�ZRKQVW�GX"�.HQQVW�GX�GLH�/HXWH�LQ�GHLQHP�+DXV��
GHLQHU�6WUDVVH��GHLQHP�'RUI�RGHU�GHLQHP�4XDUWLHU"�6ROOWH�PDQ�VHLQH�
1DFKEDUQ�NHQQHQ�RGHU�EHVVHU�QLFKW"�:DUXP"
Bankräuber��+DVW�GX�VFKRQ�HLQPDO�YRQ�HLQHP�%DQN�EHUIDOO�JHK|UW"�
2GHU�GDYRQ��GDVV�HLQ�%DQNRPDW�JHNQDFNW�ZXUGH"�:LH�JLQJ�GLH�*H-
VFKLFKWH�DXV"�:XUGHQ�GLH�'LHEH�JHIDVVW�RGHU�QLFKW"
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Krimi 3, Seite 27–30: Diebe im Schuhladen
Gotte/Götti��+DVW�GX�HLQH�*RWWH�RGHU�HLQHQ�*|WWL"�:LH�RIW�XQG�]X�ZHO-
FKHQ�*HOJHQKHLWHQ�WUHIIW�LKU�HXFK"�:DV�PDJVW�GX�DQ�LKU�LKP"
Ladendiebstahl:�:DUXP�KDEHQ�GLH�0lGFKHQ�LP�.ULPL�JHVWRKOHQ"�
.DQQVW�GX�LKUH�*U�QGH�YHUVWHKHQ"�:DUXP��ZDUXP�QLFKW"�+DVW�GX�
VFKRQ�HLQPDO�HLQHQ�'LHEVWDKO�EHREDFKWHW"�:LH�Z�UGHVW�GX�GLFK�YHU-
KDOWHQ��ZHQQ�GX�MHPDQGHQ�EHLP�6WHKOHQ�EHREDFKWHQ�Z�UGHVW"�+DVW�GX�
VFKRQ�HLQPDO�VHOEVW�GDUDQ�JHGDFKW��HWZDV�]X�VWHKOHQ"�:DV�XQG�ZDUXP"�
:DUXP�KDVW�GX�HV�QLFKW�JHPDFKW"
Krimi 4, Seite 35–39: Erpresser an der Schule
Erpressen: Hast du in deiner Klasse oder in deinem Schulhaus oder 
irgendwo anders schon einmal gesehen oder gehört, dass jemand 
HUSUHVVW�ZXUGH"�:DV�NDQQ�PDQ�GDJHJHQ�PDFKHQ"�:LH�Z�UGHVW�GX�
YRUJHKHQ"�+lWWHVW�GX�0HLN�YHU]LHKHQ�XQG�LKP�HEHQIDOOV�JHKROIHQ"
Noten: ,VW�HV�ZLFKWLJ��JXWH�1RWHQ�]X�VFKUHLEHQ"�:DUXP��ZDUXP�QLFKW"�
:LH�OlVVW�GX�GLU�KHOIHQ��ZHQQ�GX�VFKOHFKWH�1RWHQ�HUKlOWVW"�:�UGHVW�
du so wie Meik deine Hausaufgaben von einem anderen Kind machen 
ODVVHQ"�:DUXP��ZDUXP�QLFKW"
Krimi 5, Seite 43–47: Das gestohlene Kettchen
Am Mittag: Emil ist mittags immer alleine. Wie verbringst du die 
0LWWDJV]HLW"�0LW�ZHP�]XVDPPHQ�LVVW�GX"�:DV�LVVW�GX"�:DV�PDFKVW�GX�
QDFK�GHP�(VVHQ"
Mitmachen: Warum macht Emil bei Rons Idee mit, die Kette anzu-
VFKDXHQ"�:DUXP�JUHLIW�HU�QLFKW�HLQ��DOV�5RQ�GLH�.HWWH�HLQVWHFNW"�:LH�
KlWWHVW�GX�UHDJLHUW"�+DVW�GX�YLHOOHLFKW�VRJDU�VFKRQ�HLQPDO�HLQH�lKQ-
OLFKH�6LWXDWLRQ�VHOEVW�HUOHEW"
Schlechtes Gewissen��:DV�LVW�HLQ�VFKOHFKWHV�*HZLVVHQ"�:HU�LQ�GHU�
*HVFKLFKWH�KDW�HLQ�VFKOHFKWHV�*HZLVVHQ"�:DUXP"�+DWWHVW�GX�VFKRQ�
HLQPDO�HLQ�VFKOHFKWHV�*HZLVVHQ"�:DUXP"�:DV�KDVW�GX�GDQQ�JHPDFKW"
Schluss des Krimis��:LH�JHKW�GLH�*HVFKLFKWH�ZRKO�ZHLWHU"�:DV�N|QQWH�
SDVVLHUHQ��ZHQQ�(PLO�XQG�5RQ�VLFK�GDV�QlFKVWH�0DO�WUHIIHQ"
Krimi 6, Seite 52–56: Das Geheimversteck
Rückzugsort: Milan geht oft in den Schuppen seines Onkels, wenn es 
ihm zuhause zu laut ist. Wohin gehst du oder was machst du, wenn du 
GLFK�QLFKW�PHKU�ZRKO�I�KOVW"�+DVW�GX�HLQHQ�/LHEOLQJVRUW"
Geheimversteck: Die Diebe wählten den alten Schuppen als Geheim-
YHUVWHFN��:HOFKHV�9HUVWHFN�Z�UGHVW�GX�ZlKOHQ"�.HQQVW�GX�HLQHQ�
VLFKHUHQ�2UW��DQ�GHP�QLHPDQG�QDFK�GHLQHU�%HXWH�VXFKHQ�Z�UGH"
Streit��:DUXP�VWUHLWHQ�VLFK�GLH�EHLGHQ�'LHEH�ZRKO"�:DUXP�VFKOlJW�GHU�
HLQH�GHQ�DQGHUHQ"�:DUXP�WHLOHQ�VLH�GLH�%HXWH�QLFKW�XQWHU�VLFK�DXI"
Mut��)LQGHVW�GX��GDVV�0LODQ�PXWLJ�ZDU"�:DUXP��ZDUXP�QLFKW" 
Was hättest du getan, wenn du an seiner Stelle im Schuppen gewesen 
ZlUVW"
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Krimi 1, Seite 11–15: Vom Einbrecher überrascht

16: Vom Einbrecher überrascht (Kind A)
- Fragen zur Geschichte beantworten
- Sätze zur Geschichte zusammenfügen

Seite 61

17: Vom Einbrecher überrascht (Kind B) Seite 61

18: Vom Einbrecher überrascht (Kind A+B) - Sätze lesen und auswendig aufschreiben -

Krimi 2, Seite 19–23: Die Bankomatenknacker
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25: Die Bankomatenknacker (Kind B) - Begriffe der Geschichte zuordnen
- Inhalt der Gesch. in richtige Reihenfolge bringen Seite 62–63

26: Die Bankomatenknacker (Kind A+B) - Schlüsselbegriffe in einem Text markieren
- Fragen zum Text beantworten Seite 63
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31: Diebe im Schuhladen (Kind A) - unpassende Wörter in einem Text streichen 
��SDVVHQGHV�%LOG�]X�HLQHU�%HVFKUHLEXQJ�¿QGHQ Seite 64
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Krimi 4, Seite 35–39: Erpresser an der Schule

40: Erpresser an der Schule (Kind A) - sich in verschiedene Personen hineindenken
- sich eine eigene Meinung bilden
- falsch geschriebene Wörter in einem Text 
  verbessern

Seite 66

41: Erpresser an der Schule (Kind B) Seite 66

42: Erpresser an der Schule (Kind A+B) - einen Gesetzestext lesen und verstehen
- eine begangene Tat beurteilen Seite 67

Krimi 5, Seite 43–47: Das gestohlene Kettchen

48: Das gestohlene Kettchen (Kind A)
- sich in andere Personen hineinversetzen
- nachvollziehen, warum jemand stiehlt

Seite 67

49: Das gestohlene Kettchen (Kind B) Seite 67

50–51: Das gestohlene Kettchen (Kind A+B) - sich beschriebene Personen bildlich vorstellen
- diesen Personen Eigenschaften zuordnen -

Krimi 6, Seite 52–56: Das Geheimversteck

57: Das Geheimversteck (Kind A) - einer Person Sätze zuordnen
- den Sinn einer Geschichte verstehen Seite 68

58: Das Geheimversteck (Kind B) - einen Lückentext richtig ausfüllen
- Gespräch zwischen zwei Personen wiedergeben Seite 68

59: Das Geheimversteck (Kind A+B) - ein Rätsel über den Inhalt einer Geschichte lösen
- einen Satz mit dem Lösungswort formulieren Seite 68
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